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Sonntag 4 26. Januar 1651.

Bekanntmachung.

An

die sämmtlichen k. Pfarrämter des Amtsbezirkes.

Die Bewilligung von Collecten bei der Erwer­
bung eines katholischen Pfarrhauses in 'Ans­
bach und für die innere Einrichtung der neuen 
katdol. Pfarrkirche in Töging, Landgericht- 

Beilngries betreffend.

Unter Beziehung auf die Ausschreibungen im 
Kreis- Intelligenzblatte Stück 3 ergebt an die königl. 
Pfarrämter die Aufforderung, die eingehenden Sam­
melgelder binnen längstens 3 Wochen dießortS abzu- 
liefern.

Aichach den 21. Jänner 1851.
Königliches bayer. Landgericht.

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g. 

An
den Magistrat der Stadt Aichach und die sämmt­

lichen Gemeinden.

Die durch Natural-Ereignisse ver­
anlaßten Schäden, nun die Be­
willigung einer Collecte pro 

1819/50 betreffend.
Nach Ausschreibung im Kreiö-Jntelligenzblatte

Stück 3 sind zur Unterstützung für die im verwickelten 
Etatsjahre duüh verschiedene Elemtar-Ereigniste be­
schädigten Individuen, nämlich:
1. Joseph Brandhuber, Müller zu Lengendorf, königl. 

Landgerichts Erding, wegen Beschädigung durch Hoch­
wasser

2. Barthelomä Benedict, Gütler zu Dicmendorf kgl. 
Landgerichts Starnberg, wegen Hanöeinstnrz,

3. Stephan Buchner von Allershausen, kgl. Landg. 
Frepsing, wegen Ufer-Schntzbau für seins an der 
Glon gelegenes Halis,

4. Georg Kölbl von Höllenstein, LandgS. Werdens«!« 
Beschädigung durch Wolkenbruch,

5. Quirin Orthofer, Gütler von St. Quirin k. Ldg. 
Tegernsee, wegen Elemeutarschaden,

6. Anna Lichtle, Floßerswittwe von Stegen k. Ldg. 
Starnberg, wegen Beschädigung durch Wasser,.

7. Peter Härtlc, von Kirchheim LandgS. München, 
wegen HauSeinsturz durch Sturm, 

Haussammlunqen bewilligt worden.
Der Magistrat der Stadt Aichach und die sämmt­

lichen Gemeindevorsteher des LandgerichtsbezirkeS wer­
den beauftragt, die Sammlungen sogleich vorzuneh- 
men, .und die eingehenden Beiträge binnen 4 Wochen 
di'eßorts abzuliefern.

Aichach den ÄO. Jänner 1850.
Königliches bayr. Landgericht.

.Wimmer,
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Bekanntmachung.

Im velwichenen Kalenderjahre 1650 sind nach- 
benannte Stiftungen uud Legate gemacht und von 
der kgl. Olegierung von Oberbayern auch genehmigt 
worden, als:

I. Königl. Advokat Dr. Naitb in München dem 
Lotalarmenfonde von Altomünster eine Schankung 

von 500 fl.
2 Rieger Simon, Austrägler von Oberwittelsbach 

eine Jahrmesse zur dortigen Filialkirche mit 40 fl.

3. Kopp Afra, MüllerSwittwe von Sielenbach einen 
Jabnag zur Wallfahrtskirche daselbst mit 75 fl.

4. te Crignis Barbara, HandelSmannSwittwe von 
Aichach zwei Jahrmessen zur Stadtpfarrkirche da­
selbst mit 70 fl. 30 kr.

5. Altmann Juliana, Bäuerin von Unterbachern 
einen Jahrtag mit zwei Beimessen zur Filialkirche 
AimertShofen mit 350 fl.

-.Langenegger Johann, Bräuer von Kübbach 
einen Jahrtag mit zwei Beimessen zur Pfarrkirche 
daselbst mit 200 fl.

7. Bach Joseph, Austrägler von Sulzbach eine Jahr- 
meffe zur Pfarrkirche daselbst mit 50 fl.

8. Grepp maier Roman, Bauer von Otaderstetten 
einen Jahrtag zua Pfarrkirche Sielenbach mit 150 fl.

9. Thoma Rosa, BäckerSwittwe von Aichach einen 
Jahrtag mit 2 Beimessen zur Stadlpfarrkirche da­
selbst mit 219 st.

10. Schaller Joseph, GütlerSsvhn von GraSwieS 
einen Jahrtag zur Pfarrkirche Adelzhausen mit 100 fl.

11. Hanser Bikioria, Müllerütochter von Sielenbach 
eine Jahrmesse zur Pfarrkirche Gundelsdorf mit 70fl.

1-. Keller Maria, BauerSwittwe von Oberschäkel­
bach einen Jahrtag zur Pfarrkirche Sielenbach lnit 
115 fl.

13- I g l CreScenS, Jnwohnerstochter in Aichach
a.) 2 Jahrmessen zur Stadlpfarrkiche in Aichach 

70 fl. 30 kr.
5.) zur Mariä-Cmpsängniß-Bruderschaft 50 fl.
c.) zur Gottesackerkirche 25 fl. und
d.) zur St. Sebastianskirche daselbst 25 fl.

W. Meitinger Anton Bauer von Unterschneilbach 
2 Jahrmessen zur. Filialkirche daselbst mit 200 fl.

15. KauS Franziska, GütlerSwittwe von Schiltberg 
2 Jahrtäge zur Pfarrkirche Schiltberg mit 200 fl.

Bestehender höchster Vorschrift gemäß werden 
diese Stiftungen und Legate hiemit öffentlich bekannt 

gemacht.
Aichach den 7. Jänner 1851.

Königliches bayer. Landgericht. 

Wimmer.

Bekanntmachung.
Auf Antrag von Gläubigern wird das Anwesen 

des Christian Löpple, Gutler in der Friekbergeran 
HS.-Rr. 6 dem gerichtlichen Verkaufe unterstellt, wo­
zu anf

Dienstag den 1». März l. Is.

Vormittags 11-12 Uhr 

im Hause deS^Schuldnerö Termin bestimmt ist.
Das ludeigene Anwesen besteht aus gemauertem 

Wohnhause mit eingebauten Stall und Stadl, Wurz­
garten zu 29 Dezimalen, dann Aecker und Wiesen 
zu 6 Tagwerk, 42 Dezimalen und ist auf 2120 fl. 
eingeschäyt, die Gebäude aber mit 1200 fl. der all­
gemeinen Brandversicherung einverleibt. Der Hin­
schlag erfolgt nach den Bestimmungen der HZ 98 — 
101 der Prozeß-Novelle vom Jahre 1837 vorbehalt­
lich des den Hypotheken-Glaubigern zustehenden Ein- 
lösungürechtes.

Gerichteunbekannte KausSlustige aber haben flch 
über Leumund und Vermögen gehörig auszuweisen.

Friedberg den 21. Jänner 1851.
König!. Landgericht Friedberg, 

dir. aegr.
Zeiller, 1. Assessor.

Bekanntmachn» g.

Am Freitag den 7. künftigen MonaiS Vormit­
tags 9 Uhr werden im Bräubause zu Igling auö 
dem Walddistrikte Fraueu-Wald der hiesigen GutS- 
herrschast circa 180 Stück Schneidbäume und Bau­
hölzer, dann circa 70 Klafter Fichtenscheitholz, und
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425 Nangen in größern oder kleinern Parlhien im 
Wege ter öffentlichen Lrrsteigerungzan den Meist« 
dielenden Und ater vorbehaluch der Genehmigung der 
GutSherrschaft verkauft, wozu Kaufelustige mit dem 
Bemerken tingeladen, daß die Zahlung am 1. Sept, 
h. Jo. zu eafolgen hat, und unbekannte Steigerer 
sich über Zahlungsmittel auozuweiftn haben, dann 
das Material jeden Lonnerstag von dem hiesigen 
Förster Müller auf Verlangen vorzezeigt wird.

Schloß Igling am 2V. Jänner 1851.

Grüfl. von Spaur'sche Rentenverwaltung Igling.

Bekanntmachung.

Nachdem mehrere Gemeindevorsteher mit den An­
zeigen über die Zu « und Abgänge der Wittengeld« 
pflichtigen pro 1849/50 noch im Otückstande sind, so 
ergeht an dieselben hiemit der Auftrag, obig« Anzeige 
nunmehr binnen 8 Lagen um so gewisser anher ein- 
zuliefern, als außerdessen nach Umfluß dieses Termins 
an die Säumigen sogleich Bothen auf deren Kosten 
zur Abholung dieser Auzeizen abgeerdnet werken 
müßten.

Aichach den 2-1. Jauner 1851.
Königliches Rentamt Aichach.

Fleißner.

Bekanntmachung.

In den herzogl. Waldungen wird an den nach- 
beuannten Tagen folgendes Holzmaterial versteigert:

Dienstag de» -1. Februar 
im Schvnbacherhvlz; Zusammenkunft "in 8 Uhr im 

WirthShause zu Schönbach
1-1 Sagbäume,
27 Bauhölzer,

200 Hopfenstangen,
74 Klafter weiches Scheit - Und Prngclhol;, 
10 Parthien Wellenholzi

Mittwoch den 5. Februar 
im Dbrrauger; Zusammenkunft Früh 8 Uhr im 

WirthShause zu Napperzell:,

3 Buchenstämine,
9 Fichten - und Fohren-Sägstücke,
13 Bauhölzer (Fichten- und Lannen),

230 Klafter Fichten - u. Tannen Scheit u. Prügel, 
40 Parthien Wettenholz.

Freitag den 7. Februar 
im Feichtl; Zusammenkunft Früh 8 Uhr im Wirth-, 
Hause zu Unterwittelsbach:

7 Fichten - nnd Lannen-Sägstücke,
23 „ „ „ Bauhölzer,

113 Klafter Fichten - und Lannen-Scheit - und 
Prügelholz,

53 Klafter diirreö Stockorlz,
12 Parthien Wettcnholz.
Kühbach den 21. Jänner 185 l.

Herzogl. b. Domainenverwaltung Witteläbach.

Schmid.

Versteigerung.
Donnerstag den 50. Januar wird im Pfarr­

hof Ober-GrieSbach eine Vc-steigerung.gehalten. 

Cs werden acht Küb- u. Iungstücke, zwei Mutter- 

schweine, ein vierspänniger Holzwagen, nebst an­

dern Baumannsfahrnifsen an die Meistbictendeu 

gegen baare Bezahlung, verkauft.

Obergriesbach den 17. Januar 1851.

A. Tborwart, Pfarrer.

Marktpreise.

Während in Süddentschland auf den Gctreide- 
märkren die Preise sinken, schreibt man auS stfork- 
kemftbland daß in Folge der schwachen Zufuhren auf 
den ^ttreidmärkcen die Preise der verschiedenen Frucht 
Haltungen itberall steigen, und wird noch die Benwr- 
knng beigefügt, daß die vorjäbrige Ernte, ohne Hin­
zu,Hun der frühern Verrathe, nicht ausreichend für 
den Bedarf gewesen wäre, waS sich jcpt als erwiesen 
berauSstellr, nnd glaubt daß die FrubjahrS-Märkte 
die Hönern Preise zu erhalten wissen iverden, waS ei­
nen Rückschlag auch auf die südliche» Märkte gibt.

Mit einer Beilage.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 25. Jänner 1851.

Frucht- 
Svrten.

Schrc n n e n st a n d.

Hieran I Jin Rest

DurchschnittSpr. pr. Schäffel.
Ganzer Erlös.

Gegen die lepte
Schranne ist der

höchster I| mittlerer | mindester wun cipre
liegen.vorhanden | verkauft. | geblieben. gefallen. I| ge.

S ch ä f f e l. "- 1 lr. || fl. I ti II fl- IJr-_
6.; 13 50
3 7 | 11
7 j 7! 12
9 ,i 4 | 12

12
7
6
8

fl.___ IM. fl. | kr. fl. I kr.

Walzen 
Korn 
Gerste 
Haber

95
94
81

201

95
94
81

204
—

14 44
8 32
8 7'
4 30

l 14 1 1
s r
7 I 4

I 4 1

5 ! 43
98 I 14
31 - 12
81 111

- 4 j
— 5 |

—
15
25

Summa I, 454 I 474 1 — 
Aichac

j! 3657 I 20 I 
her Diktualien - Preise.

" ldleisch, pr. Pfund, »kr. |b(.|_________ Brod. ___ » Pfd. ILoth. IQnt. ITHcil.l Mehl, pr. Dreissiger. »kr. | bl
Ochseufleisch, gemästetes
Kubfleisch
Rindfleisch 
Schweinflcisch
Kalbfleisch
Schaffleisch____________

»11!
I 9 2

9 2
■10 —
1 9 -

Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkreuzer Röggl 
Kreuzer Röggl 
Halboayen Laib 
Batzen Laib

4
9

30
29

1 - 1’4 
— '3
3 —

2 । -

jMnttdmehl 
Semmelmehl 
Schönmehl 
Nachmehl 
Roggenmehl

1 Pfd. Oiogqenbrod !

5| 3
4| 3
3 3
2 3 
t 1
2 —

Viktualien-Preise für Fxjedberg und Lechhausen.______

Brod- und- Mehl- Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Fleisch, pr. Pfnnk. »kr.Idl.j Brod. Pfd-j Loth. I £int.| Mehl, pr. Vierling. || fl. |tr.|bt
Ochsenfleisch, gemästetes» 11 | Halbkreuzer Semmel 2 1 jFeineö Mundmehl . . —]52i—
Kubfleisch 9 2 Kreuzer Semmel . . — 5 2 Semmelmehl .... 40
Rindfleisch 
Schweinfleisch

9 2 Zwcikreuzcr Röggl. . — 15 — Geringeres Mehl . . -32|-
12 — Dlerkreuzer Röggl . . — 30 — Nachmehl.........................

Kalbfleisch - 11 — Baue«« Laib . . . 1 24 — Backmehl......................... —i20j —
Echaffleisch____________ 7 Achtkreuzer Lalb . . 3 16 I - 11 I 1

Auswärtige Schrannen-Preife.
Manchen 11. Jänner 'Augsburg 24. Jänner. Schrobenhausen 23. Jänner. Rain 18. Jänner. Friedbergl23. Jänner.

Mehl-Taxe. Brod-Taxe.

Gattung.

Preise.
Gattung.

Gewicht.

Meye». Pierling. Maßt., li
fl. kr. fl. kr. fl. ! kr.

Feineö Muudmehl 3 28 — 52 — 13 Halbkreuzer Semmel — 2 3 '/.
Semmelmehl . . 2 40 — 40 — 10 Kreuzer Semmel — 5 3
GerinaereS-Mehl . 2 8 — 32 — 8 . Zwelkreuzer Röggl . — • 15 —
Nachmehl . . . 1 28 — 22 — 5%- ! Vierkreuzer Röggl . — 30
Backmehl . . . 1 | 16 — 19 — 1 5 ' Batzeu Laib . . -. 1 24 1

| Achtkreuzer Lalb . . | 3 11 16 |LL

Ort der Schranne. H Feesen.
höchst.»mittl.» miiid.

Waizeu. Korn.

st. M&| Hfl.
höchst.» mittl.|| mind. «höchst.» mittl.|| mind.

<Ä>er|ic. .

kr.
München . .
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain . . . 
Friedberg .

fl.,kr.ufl. Ikr.>,st. trist. ^r.»st.jkr.!st. ikr. 
14 52 14 7^13 35' 9 18; 8 55 8 16 
1 i 3s ) 3 4s 13t 6 845, 840 8.21 
14 28 1^ ^e» -all ll alan QH? ’S <9

hockst.»mirtt^ mind.
M^lfl Ifr.TOTr.

Haber.

höchst.» mittl.»mind.

13 4s 131 6 845, 8,40 8.21 8 41.1 
13,40 131131 8j29( 8 17 7 17 8 25| 
13 22 12I30I 8I32 8j11 8—8 6,14421--------------- .

4124 1454 13 !46l12»38j 8(20j 8, 5 7 50

8 35 8 47? 843 
8 41. 8 26 ' 7,56 
°— 8 4,7 49

7 39! 7
7 50» >7 37» 7 23

st. Ikr! 
4 27 
4 29 
4,32 
4? 12 
4tS4,

fl  ̂
4 34 
4 15

st. Ikr.
4 20

4 » 3.48
4117» 4| 9
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